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Forschungsfragen

Welche Bedeutungen von nachhaltiger Entwicklung lassen sich
innerhalb der Bildungsaktivitäten ‚Tradition und Innovation im
Biosphärenpark Kärntner Nockberge‘ rekonstruieren?

Welche Implikationen für die Gestaltung von

Erwachsenenbildungsangeboten im Biosphärenpark Kärntner

Nockberge lassen sich daraus ableiten?



Bedeutungsebenen von NE

Ökonomische 
Dimension

Soziale 
Dimension

Ökologische 
Dimension
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Dimension

Institutionelle 
/ politische 
Dimension 



Theoriebezug Bedeutung

Kritisch-emanzipatorische Erwachsenenbildung

Matters of concern

Pragmatismus

Verbindung Intention & Handlung

Transformative Bildung
Bedeutungen lenken die Wahrnehmung
Bedeutungen geben Orientierung
Bedeutungen prägen die Identität

Freire 2014

Latour 2007
Singer-Brodowski 2016



Methodologischer Zugang

• Rekonstruktive Sozialforschung

• Qualitative Forschungsmethoden
Leitfaden Interviews mit Organisator*innen
Narrative Interviews

• Auswertung: dokumentarischer Methode

• Einzelfallbeschreibungen

• Sinngenetische Typenbildung
Bedeutungen
Implikationen für Bildung

(Nohl 2012 
Bohnsack 2007; 2021)



dass die Leute in der Stadt auch wissen, 

was sie zu essen bekommen und dass sie auch schätzen, woher das kommt und dann nicht 

das blöde Argument sagen, die Bauern sind eh die, die die Umwelt verschmutzen und die 

Kühe, jede Kuh produziert so viel CO2, dass sie ja (..) ja, aber die Kuh ist schon 

länger da als das Auto und da war auch kein Klimawandel.

(Mallnock, 0:59:08 ff.)

Interpretation
Dokumentarische Methode



dass die Leute in der Stadt auch wissen, 

was sie zu essen bekommen und dass sie auch schätzen, woher das kommt und dann nicht 

das blöde Argument sagen, die Bauern sind eh die, die die Umwelt verschmutzen und die 

Kühe, jede Kuh produziert so viel CO2, dass sie ja (..) ja, aber die Kuh ist schon 

länger da als das Auto und da war auch kein Klimawandel. 

Dichotomie
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Industrielle LW auf 
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Methan
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Kuh und Auto

Konsens Treibhaus-
Gasemissionen?
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Verbaler Angriff

kindlicher Ausdruck

Mögliche Gegenhorizonte:
• Herstellen von Gemeinsamkeiten
• Dialog + Zusammenarbeit
• Einbezug von wissenschaftlichen Erkenntnissen
• Diskurs sanfte Landwirtschaft 
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Anschluss an 

Konzept NE
Primäre Orientierung

Handlungsleitend
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akzeptiertes 
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Typ: Bewahrend  
Anschlussfähigkeit an Schulwissen



Typ: Bewahrend  

Bewusstseinsbildung über globale Zusammenhänge

Integration sozialer Aspekte wie globale Menschenrechte

Reflexion und kritische Auseinandersetzung über potenzielle 
Auswirkungen eigenen/traditionellen Handelns

Kulturelle & familiäre Verwurzelung

Traditionelle Lebensweisen sind nachhaltig

Implizite Kritik an bestehenden neoliberalen 
Lebensweisen

Positiver 
Horizont 
Bedeutung

Gegen-
horizont
Implikation



Typ: Selbstbestimmend  

Förderung von globaler Verwirklichung von 
Menschenrechten 

Maßnahmen, die über individuelle Ebene hinausgehen 
und breiteren Einfluss auf gutes Leben haben

Individuelle Gestaltung eines nachhaltigen 
Lebensstils

Reduktion von Konsum- und Wachstumsorientierung

Betonung von immateriellen Werten 

Intergenerative Gerechtigkeit

Positiver 
Horizont 
Bedeutung

Gegen-
horizont
Implikation



Fazit
• Entscheidende Rolle bei der Förderung von Nachhaltigkeitsthemen 

• Kritisch-emanzipatorischen Zugang

• eigenen Werturteile reflektieren und handlungsorientiertes Wissen 

• Integration aller Dimensionen
Gerechtigkeit: Intergenerative & Intragenerativ

• Pluralität und Diversität

• Partizipation

• Entspricht Global Report on Adult Learning and Education 
Erwachsene aktiv in die Gestaltung der globalen Veränderung 
miteinzubeziehen (UNESCO Institute für Lifelong Learning, 2022) 
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